
Stellungnahme Schachclub Waldkirch

Bezugnehmend auf Dein Schreiben vom 13.12.05 nehme ich bzw. der
Schachclub Waldkirch wie folgt Stellung:

Einer Neuordnung des Spielbetriebes, wie in dem Schreiben der
Hochrheiner vorgeschlagen, können wir zustimmen. Die Frage ist nur,
inwieweit können die betroffenen Vereine bzw. Mannschaften bewegt
werden, diesem Vorschlag zuzustimmen? Ich denke da in erster Linie an
die Vereine bzw. Mannschaften Bad Säckingen, Freiburg-Wiehre und
Merzhausen, für die sich ja extrem lange Fahrtstrecken ergeben.

Die Bitte der Hochrheiner ist nachvollziehbar. Eine weitere Frage müsste
geklärt werden, inwieweit die Bestimmungen bzw. Satzungen der Bezirke
Hochrhein und Freiburg so eine "Teilfusion" zulassen und zu welchen
Bedingungen. Wenn alle betroffenen Vereine bzw. Mannschaften mit dieser
vorgeschlagenen Neuregelung einverstanden sind, müsste dies von den
jeweiligen Bezirksversammlungen abgesegnet werden. Eventuell könnte auch
eine komplette Fusion beider Bezirke in Erwägung gezogen werden. Es
könnte eine Kommission gebildet werden, um entsprechende Vorschläge zu
erarbeiten, die den Bezirken vorgelegt werden müssten.

Was die Fusion der Verbände Baden und Württemberg angeht, habe ich an
der Verwirklichung erhebliche Zweifel, wenn man "zwischen den Zeilen"
liest. Dies ist meine subjektive Einschätzung, mit den Interna der
verschiedenen Kommissionen bin ich natürlich nicht vertraut.

Mit freundlichem Gruß

Gunter Sponagel
1. Vorsitzender
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